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Bärner Bio Bure
Mitte September wurde in Münsingen der

Verein Bärner Bio Bure gegründet. Eine

wichtige Aufgabe ist es, den Bio Bauern und

Bäuerinnen im Kanton Bern ein attraktives

Aus- und Weiterbildungsprogramm anzubieten.

Für den kommenden Winter sind Veranstaltungen

in den verschiedenen Regionen des

Kantons zu folgenden Themen vorgesehen:

Alternative Tierbehandlung, aktuelle Fragen

im Bio-Acker- und Gemüsebau, Direktvermarktung,

Information zu den neu
überarbeiteten VSBLO-Richtlinien. Für

Umstellungs-Interessenten bietet der Kanton Bern

Informationstage und einen Umstellungskurs

an.

Da für die Organisation dieser Kurse noch

nicht alle Details festgelegt sind, kann im
Moment nichts genaueres über Datum, Ort und

Tagesprogramm gesagt werden. Die Bärner

Bio Bure werden aber in den nächsten Nummern

an dieser Stelle laufend über die

kommenden Kurse informieren.

Zusätzlich wird allen Bärner Bio Bure im
Verlaufe des Novembers dieses Veranstaltungsprogramm

zugeschickt, dazu wird es auch

noch in den Amtsanzeigern erscheinen, so

dass kaum ein Interessierter an diesem

Programm vorbeikommt!

Oberaargau
7. Dezember, 20 Uhr im Restaurant Kreuz

Herzogenbuchsee

«Einfluss der Bewirtschaftung auf das

Bodenleben».

Interessante Ergebnisse aus dem DOK-Versuch,

erläutert durch Lukas Pfiffner vom

FIBL

Gürbetal / Schwarzenburg
16. Dezember, 20 Uhr im Instruktionsraum

des Wehrdienstmagazins in Seftigen
«Was ist neu bei den revidierten VSBLO-
Richtlinien?»

Fritz Dähler orientiert.

Luzern
17. November 1992,20.00 Uhr,
Aula der Kantonsschule Hochdorf:

EG und wir
Gemeinsam mit der SGBL.

Referenten: Berhard Schürmann, Altwis,
und Theresa Herzog, Wil

9. Dezember 1992,20.00 Uhr,
Chlausfeier im Pfarreiheim Rain

Basel
8. Dezember 1992,20.00 Uhr
im Ebenrain, Sissach

- Anbaufragen und Erfahrungsaustausch

- Besprechung Winteranlässe

Zürcher Oberland
-1. Dezember 1992, Bio-Stamm in der

«Traube» Ottikon

- 7. Dezember, 20.15 Uhr, Chlausabend in

der Waldhütte Ebmatingen

Möschberg
Voranzeigen

Wintertagung

Freitag / Samstag, 29. / 30. Januar 1993

Themen:

- Die schweizerische Landwirtschaft nach

dem 6. Dezember 1992

- Wenn der Wurm drin ist...

Referenten:

- Dr. E. Hofer, Bundesamt für Landwirtschaft

- Prof. A. Lang, Universität Bern

- Praktiker

Detailprogramm in der nächsten Nummer

Biologischer Landbau für junge Leute

Kurs für Lehrlinge und Lehrtöchter
2 Blöcke à 2 Tage, 27. / 28. Februar und

19./20. Juni 1993

Detailprogramm in der nächsten Nummer

Weiterbildungsveranstaltungen
für FIBL-Fachgrupppen 1992/93
Fachgruppe Themen Datum Ort Leitung
Beeren Fachtagung 16.12.92 Oeschberg A. Häseli

Obst Fachtagung

Schorf u.a.

15.1.93 Ölten A. Häseli

Gemüse Fachtagung 28.1.93 Ölten M. Leiser

R. Ingold

Buchhaltung Buchhal¬

tungstagung

(mit FAT)

1.93 Brugg A.Meyer

Direkt- Erfahrungs1.93 Brugg O.Schmid

vermarkter austausch

Rebbau Jahres¬

versammlung
Rebbauverein

1./2.93 A.Häseli

Kräuteranbau noch offen R.Schmutz

Nähere Angaben sind erhältlich beim:

Forschungsinstitut für biologischen Landbau (FIBL), 4104 Oberwil BL,
Telefon 061 /40142 22

Bio Landbau
im Kanton Freiburg
Im November werden alle Bio-Bauern und -

Bäuerinnen im Kanton Freiburg für anfangs

Dezember zu einem Treffen eingeladen. Thema:

Wie organisieren sich die Freiburger Bio-

Bauern in Zukunft - was ist zu tun?

Ich kenne und liebe die Landwirtschaft, bin 32,

Witwe, habe zwei Kinder (5- und 7jährig) und

wünsche mir einen Mann zu einem gemeinsamen
Leben mit Gott.

Ihr Brief erreicht mich unter Chiffre 692,

Kultur und Politik, Postfach 18,4936 Kleindietwil

B io-Saatkartoffeln
Die meisten Sorten sind in der
Bio-Gemüse AVG noch erhältlich.

Lieferung per Camion oder Bahn.

Telefon 037/71 43 23
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